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 158/162 1648 Dezember 19. 

Notizen von Beat II. Zurlauben betreffend verschiedene Geschäfte 

  B Der Verfasser1 notiert in Stichworten verschiedene Geschäfte. 2 Er erwähnt das 

Anliegen eines Knopfli wegen eines Zugangs zur Hausecke beim Turm: Sein 

«bäsli» könnte dort vielleicht Kerzen verkaufen. Die Gemeinde soll Nussbäume 

pflanzen, damit die Kirche Sankt Michael weniger Öl ka ufen muss. Der 

Umgelder3 verlangt vom Wirt zum Schwert die Abgabe für einen Transport von 

Ebersol. Dieser weigert sich, vor dem Rat zu erscheinen; er wird zum Zahlen des 

Umgelds verurteilt. Im Zusammenhang mit Umgeldern werden zudem e rwähnt: 

Hans Ruoss, dem der junge Merz 14 Viertel Hafer schuldet, für einen Transport 

von der Schafmatt; ein Hans Kaspar; der Wirt zu Sankt Wolfgang; und Stefan 

Suter. Der Verfasser will mit dem Dekan4 wegen eines neuen Bildnisses reden. 

Das Korn soll geröllt und der Kernen zur Verfügung der Gemeinden im Sankt 

Wolfganghaus gelagert werden. Das Burgerrecht von Michael Schell soll 

erneuert werden. Hans Uttinger muss für ein Kaufgeschäft mit seinem Bruder 

Ehrschatz bezahlen. Der Befund eines Kommissars wegen des Altarsteins von 

Holzhäusern soll dem Rat mitgeteilt werden. Ein Ausschuss soll die 

Angelegenheit wegen Brief und Siegel von Steinhausen abklären. Die Uttinger, 

ein Brandenberg und Heinrich Bossard haben die Sarbachen5 an der Strasse 

schändlich abgeschnitten: Sie behaupten, der Baumeister habe ihnen dazu die 

Erlaubnis gegeben, was jener bestreitet. Seckelmeister Stocklin6 berichtet, dass 

Vogt Paul Knopfli sich über die Obrigkeit beklagt hat. Ammann Utiger7 hat den 

Zeughausschlüssel, den er nach dem Tod von Statthalter Bachmann8 an sich 

nahm, erst kürzlich ausgehändigt, nach Mahnung durch den Verfasser und den 

Unterweibel9. 

 
1  Beat II. Zurlauben. Identifikation anhand von Schriftvergleich.  
2  Teilweise wurden diese an der Sitzung des Rats der Stadt Zug vom 19. Dezember 1648 

verhandelt, vgl. das Ratsprotokoll, BüA Zug A 39-26/2 f. 242 r. 
3  Kaspar Wickart. 
4  Oswald Schön. 
5  Schwarzpappeln. 
6  Hans Arnold Stocklin. 
7  Beat Jakob Uttinger. 
8  Adam Bachmann. 
9  Jakob Stocklin. 
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